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Liebe Kolleg:innen, 

die wichtigste Vorausschau für das Sommersemester: Reserviert Euch für den 19. Juni 2023 die Zeit 
von 13:00 bis 16:00 Uhr. Da wird am Campus Strebersdorf die Veranstaltung KPH goes UNESCO 
stattfinden. Nach zweijähriger Anwartschaft wird die KPH Wien/Krems in das UNESCO Associated 
Schools Project Network aufgenommen. Eine tolle Veranstaltung erwartet Euch. Nach internationalen 
Impulsreferaten und kurzen Präsentationen erfolgt der Festakt der feierlichen Aufnahme durch den 
Generalsekretär der UNESCO-Kommission Österreich. Kommt mit Euren Studierenden. Ein 
Detailprogramm kommt nach Ostern. 

Weltoffenheit, Wertschätzung, Friedens-, Menschenrechts- und Demokratieerziehung, Nachhaltig-
keitsziele (SDGs), kulturelles Erbe und kulturelle Vielfalt – die zentralen Anliegen der UNESCO können 
wir tagtäglich als höchst aktuell wahrnehmen. Wertschätzung von Verschiedenheit als wichtiger 
Bestandteil der Bildungsarbeit, Einüben von Demokratie als ein vorrangiges Bildungsziel – das passt zu 
den Werten der KPH Wien/Krems. Das wollen wir täglich einüben. 

Ein gutes Sommersemester mit viel Nachhaltigkeitsinspirationen wünschen Euch 
Andreas Weissenbäck, Tanja Mikusch, Thomas Plotz, Brigitte Knaus, Marietta Steindl, Susanne Scherf, 
Paul Tarmann, Christian Nosko & Thomas Krobath (SDG-Team der KPH) 

  
  
 

SYNTHESEBERICHT DES WELTKLIMARATES IPCC 

 Am 20. März 2023 veröffentlicht der Weltklimarat IPCC (Intergovernmental Panel on Climate Change) 
einen Synthesebericht als letzten Teil des sechsten Sachstandsberichts. In diesem werden die in den 
Sachstands- und Sonderberichten enthaltenen Materialien zusammengefasst und in einem 
nichttechnischen, für die politische Entscheidungsfindung geeigneten Stil verfasst. 

Die Deutsche Koordinierungsstelle des IPCC bietet neben zahlreichen Berichten und Materialien auch 
eine sehr lesenswerte deutsche Übersetzung der Hauptaussagen des Berichts zum Download an. Aus 
dem Abschnitt "Dringlichkeit zeitnaher integrierter Maßnahmen in Bezug auf den Klimawandel" 
stammt dieses Zitat: “Der Klimawandel ist eine Bedrohung für das menschliche Wohlergehen und die 
planetare Gesundheit. Das Zeitfenster, in dem eine lebenswerte und nachhaltige Zukunft für alle 
gesichert werden kann, schließt sich rapide." 

Mit anderen Worten: Es ist Zeit zu handeln – worauf warten wir? 

  

 
BUNDESFACHTAGUNG GLOBALES LERNEN 



  
 

  
 

 Mit Fachbeiträgen von Mitgliedern der Arbeitsgruppe SDGs der KPH Wien/Krems fand am 17. und 18. 
März 2023 die Bundesfachtagung Globales Lernen “Die Welt neu denken lernen” als Online- Tagung 
statt. 
In den Panels vertreten waren Marietta Steindl und Ingrid Schwarz. Kerstin Schmidt-Hönig und Ingrid 
Schwarz gestalteten den Workshop “Gut gemeint oder Greenwashing? Wenn eine Bank zum Thema 
faire globale Lieferketten Bildungsarbeit macht”. Im Workshop gingen die Teilnehmer:innen der Frage 
nach, wie Konzerne und Banken versuchen, sich der Sprache und der Vermittlungsmethoden aus der 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung zu bedienen und wie in Zukunft Strukturen gegen Greenwashing 
in der Bildungsarbeit aufgebaut werden können. 
Die Bundesfachtagung Globales Lernen bietet seit nunmehr 10 Jahren die Gelegenheit, sich an zwei 
Tagen intensiv mit globalen Herausforderungen sowie deren Implikationen für eine kritische und 
global orientierte politische Bildung auseinanderzusetzen. Weitere Informationen finden Sie auf 
KommEnt und Bildung 2030. 

  

 PAUSENSPRACHE DEUTSCH? 

 Eine Deutschpflicht in der Pause greift legistisch in die Raumpraktiken ein, in denen in informeller 
Kommunikation zu Kontinuität und Zusammenhalt beigetragen wird (vgl. Busch 2021, 145). Sie steht 
damit in Widerspruch zur Achtung des Privat- und Familienlebens gemäß Art. 8 EMRK sowie Art. 1 
BVG über die Rechte des Kindes (BGBl. I Nr. 4/2011). Diese Sichtweise wurde bisher auch vom 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung offiziell geteilt (vgl. Fleck 2022, 379). 
Sprachenverbote hierarchisieren Sprachen und Personen. Einzelne sowie Personengruppen, die 
sanktionierte Sprachen sprechen, werden herabgewürdigt (vgl. z.B. Wiese/Tracy/Semena 2020 und 
Dirim 2016, 323f). Sprachenverbote wirken auf die Sprecher:innen zurück, indem sie sie beschämen 
und zum Verstummen bringen. Brizić (2007) hat nachgewiesen, dass damit einhergehende 
Beeinträchtigungen des sprachlichen Selbstkonzeptes nachteilig auf den Schulerfolg der nächsten 
Generation wirken können. 
Für den Forschungsbereich Mehr:sprachigkeit an der KPH und als Ansprechpartner:innen zur 
angegebenen Fachliteratur: Verena Plutzar, Niku Dorostkar und Sabine Zelger 

  

 
DAZWISCHENGERUFEN 

 Liebe Benzinschwestern, liebe Benzinbrüder, 
ich bin ja ein bissl ein Glaubensbruder auch, ich hab mein Glaubensbekenntnis gelernt, also das von 
der Kirche, mit Gott und allmächtig und auch mit einem Geist. Ich weiß nicht, ob ich das alles verstehe. 
Aber was einem wichtig ist, das ist dann im Bekenntnis, die Herzensangelegenheiten. Und da fällt mir 
auf, dass die in der hohen Politik dort oben immer öfter von ‚Bekenntnis‘ reden. Grad bei den 
Zukunftsthemen, da kommen jetzt Bekenntnisse daher zur technologischen Entwicklung und zum 
Klimaschutz und zum Fortschritt überhaupt. Ich versteh, die Leute sollen vor lauter 
Untergangsapokalypsen nicht in den Rückschritt verfallen. Aber gibt’s da auch mehr als die politischen 
Sonntagsreden? Oja, gibt’s. Jetzt passt‘s auf. Es gibt da ein Bekenntnis zum Verbrennungsmotor! Na, 
wie hört sich das an, liebe Schwestern und Brüder? Konkret, klar, ich weiß, woran ich bin. Denn ich 
lebe im „Autoland schlechthin“. Und dort will ich Gas geben. Wozu versiegeln wir in Österreich so viel 
Grünzeugfläche? Na eben. Und jetzt, wo der Benziner so unter Beschuss steht, da braucht’s Gewissheit 
und Orientierung. Eine klare Ansage, worauf es ankommt bei der ganzen Klimasorgerei. Das ist halt 
eine andere Religion. Da bin ich dabei. Da weiß ich, wo’s lang geht. Mit Vollgas in den Untergang. 
(Thomas Krobath) 

  



  
 

  
 

 
TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

 Gesundheitstag am Campus Wien-Strebersdorf 
Der 6. Gesundheitstag am Campus Wien-Strebersdorf findet am 17. April 2023 von 09:00 bis 14:00 
Uhr statt. Neben der bereits bewährten “Aktion Impuls – für Ihre Gesundheit” der BVAEB wird die 
Möglichkeit eines Sehtests und einer Impfberatung geboten. Zu folgenden Themen sind 
Impulsvorträge vorgesehen: Auf dem Weg zu mehr Lebenszufriedenheit und Glück im heraus-
fordernden (Schul-)Leben sowie zur Resilienzstärkung durch innere Antreiber. Das Programm finden 
Sie hier. 

Ringvorlesung “Ich wandle mich! Das Klima und unser Leben im Ruhrgebiet 2035” 

Die Universität Duisburg-Essen veranstaltet in diesem Sommersemester bereits zum dritten Mal in 
Folge eine Ringvorlesung zum Thema Klimawandel. Aktuelle Forschungsergebnisse und 
wissenschaftliche Überlegung zu notwendigen Veränderungen im Ruhrgebiet stehen dabei im 
Zentrum. Dies sollte jedoch nicht abschrecken, da bereits in den letzten beiden Jahren Themen 
diskutiert wurden, die auch Wien betreffen. Die Vorlesung ist immer am Donnerstag um 16:00 Uhr zu 
sehen. Als kleinen Bonus gibt es alle Vorträge zum Nachsehen. 

Tagung zu den Sustainable Development Goals 
Am 4. Juli 2023 findet an der Pädagogischen Hochschule Wien im neuen Mehrzwecksaal im Haus 1 in 
Kooperation mit den Austrian Educational Competence Centres (AECCs) eine Tagung zu den 
Sustainable Development Goals (SDGs) statt. Weitere Informationen finden Sie hier. 

BNE-Circle #1 
Dreimal im Jahr lädt das Forum Umweltbildung online zum Austausch und Perspektivenwechsel ein. 
Dabei stehen kritische Fragen, Dilemmata und visionäre Ansätze rund um nachhaltige Entwicklung im 
Zentrum. Gemeinsam wird beleuchtet, wie sich mutig und vielfältig Bildung gestalten lässt. Weitere 
Informationen finden Sie hier. 

  

  
 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 

 Für den Inhalt verantwortlich: 
SGD-Team 
KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 

 


